
Rosenpilzfrei SAPROL ®

PFLANZENSCHUTZMITTEL
Rosenpilzfrei Saprol®
Pfl.Reg.Nr. 2711-909
Fungizid. Suspensionskonzentrat
Wirkstoff: 250 g/l (23,23 Gew.-%) Azoxystrobin
Zulassungsinhaber: Syngenta Agro GmbH
Anton-Baumgartner-Straße 125/2/3/1, A-1230 Wien

Inhaber der Vertriebserweiterung gemäß §13 Pflanzen-
schutzmittelverordnung von 2011, für die Endkennzeich-
nung verantwortlich und Inverkehrbringer:
  Handelsgesellschaft m.b.H.
Franz-Brötzner-Straße 11-13, A-5071 Wals-Siezenheim

Inhalt: 4x4 ml
Achtung. Sehr giftig für Wasserorganismen. Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.
Zur Vermeidung von Risiken für Mensch und Umwelt die Gebrauchsanleitung einhalten.
Ist ärztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungetikett bereit halten. Darf
nicht in die Hände von Kindern gelangen. Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen.
Nach Gebrauch Hände gründlich waschen. Verschüttete Mengen aufnehmen.
Inhalt und Behälter einer ordnungsgemäßen Entsorgung zuführen.

Vorsicht Pflanzenschutzmittel!
Abbauprodukte können ins Grundwasser gelangen.
Weitere Hinweise: Für Kinder und Haustiere unerreichbar
aufbewahren. Jeden unnötigen Kontakt mit dem Mittel ver-
meiden. Missbrauch kann zu Gesundheitsschäden führen.
Eine nicht bestimmungsgemäße Freisetzung in die Umwelt
vermeiden. Originalverpackungen oder entleerte Behälter
nicht zu anderen Zwecken verwenden.

Mittel und/oder dessen Behälter nicht ins Gewässer gelangen
lassen. (Ausbringungsgeräte nicht in unmittelbarer Nähe
von Oberflächengewässern reinigen/indirekte Einträge über
Hof- und Straßenabläufe verhindern.)

Zum Schutz von Gewässerorganismen/Nichtzielpflanzen
nicht auf versiegelten Oberflächen wie Asphalt, Beton,
Kopfsteinpflaster (Gleisanlagen) bzw. in anderen Fällen, die
ein hohes Abschwemmungsrisiko bergen, ausbringen.
Keine Anwendung, wenn Gefahr der Abdrift auf benachbarte
Oberflächengewässer entsteht.

Blattfleckenkrankheiten
an Zierpflanzen

Echter Mehltau
an Zierpflanzen

Schrotschuss
an Kirschlorbeer

Rost an
Zierpflanzen

Falscher Mehltau
an Salat und Gurken

Zusätzliche Hinweise zur Anwendung: Vor Gebrauch gut schütteln.
Mittel unter Rühren ins Wasser geben. Nach Spritzpausen 
Spritzbehälter schütteln.
Erste Hilfe: Beschmutzte Kleidung ausziehen und vor dem erneuten 
Gebrauch reinigen. Bei Hautkontakt sofort mit viel Wasser abwaschen. 
Bei Berührung mit den Augen sofort gründlich mit viel Wasser 
ausspülen, auch unter den Augenlidern. Kontaktlinsen falls vorhanden 
entfernen. Nach Einatmen die betroffene Person an die frische Luft 
bringen. Bei Auftreten von Symptomen einen Arzt aufsuchen. Bei 
Verschlucken den Mund mit Wasser ausspülen. Ärztlichen Rat einholen 
und Verpackung oder Etikett vorzeigen.
Lagerung: kühl und trocken, frostfrei. Stets fest verschlossen im 
Originalgebinde.
 Entsorgung: Altbestände und Reste nicht mit dem 
 Hausmüll, über das WC oder die Kanalisation  
 entsorgen. Sonderabfallsammler übergeben. Falt-  
 schachtel der Wiederverwertung zuführen.
 Chargennummer/Herstellungsdatum:
 siehe Aufdruck

Inhalt: 4x4 ml netto

Vor der Anwendung unbedingt die Gebrauchsanleitung lesen! (Lasche aufklappen).
Für die Verwendung im Haus- und Kleingartenbereich zulässig.
Celaflor Rosenpilzfrei Saprol® ist ein Spritzmittel zur Bekämpfung von 
Pilzkrankheiten an Tomaten, Gurken, Zucchini, Salaten, Kartoffeln, 
Kohlarten und Zierpflanzen. Der Wirkstoff dringt in das ein und verteilt 
sich dort mit dem Saftstrom. Neben Wirkung gegen Pflanzenkrankheiten 
zeichnet sich Celaflor Rosenpilzfrei Saprol® dadurch aus, dass die 
behandelten Pflanzen kräftiger, grüner und leistungsfähiger werden 
(Vitaleffekt).

Anwendung: Celaflor Rosenpilzfrei Saprol® wird mit Wasser verdünnt 
gleichmäßig über die Pflanzen gespritzt.
Anwendungsmenge: siehe Tabelle innerhalb des Klappdeckels. Ein 
Portionsfläschchen enthält 4 ml. Wichtig: Portionsfläschchen immer 
gründlich mit Wasser ausspülen und Spülwasser der Spritzbrühe 
zugeben, damit die richtige Dosis erreichte wird. Immer nur soviel 
Spritzbrühe ansetzten, wie für eine Behandlung nötig ist. Zur Ermittlung 
der benötigten Wassermenge die zu behandelden Pflanzen zuvor mit 
reinem Wasser tropfnass benetzen. (Spritzung nach Abtrocknen der 
Pflanzen durchführbar). Pilzkrankheiten lassen sich am wirkungsvolls-
ten bekämpfen, wenn man frühzeitig mit den Behandlungen beginnt.


